Mündliche Abiturnachprüfung Leistungskurs Kunst am 
17.30h Vorbesprechung

17.45h Vorbereitung

18.15h mündliche Prüfung

18.35h Nachbesprechung
Ordne die Bilderwelt (Motive, Motivgruppen, etc.) der Malerei ‚Die weiße Kreuzigung’ von Marc Chagall zunächst in die persönliche Gedankenwelt des Künstlers ein und dann das Bild insgesamt in eine kunstgeschichtliche Entwicklung der Modernen Malerei. Gehe auf mögliche Einflüsse ein.
Ein detailliertes beschreibendes und analysierendes Vorgehen erscheint nicht notwendig.

Dia und Schwarz-Weiß-Kopie
Marc Chagall ‚Die weiße Kreuzigung’ 1938






Öl auf Leinwand 155 x 140 cm






The Art Institut of Chicago
Erwartungshorizont

Es wird keine klassische ausführliche Beschreibung erwartet, eher die Anwendung von Wissen auf das konkrete Bild und schlussfolgerndes Denken.

Aspekte der Gedankenwelt Chagalls:

Kindheitserinnerungen/Erinnerungen an Russland: kleinbürgerliche Welt, alter Bauer; Bauer mit Rucksack, Bauernhäuser, Holzzaun, Mutter mit Kind, Judenstern
Religiöse Gedankenwelt: Glaubenswelt der Juden, Christus am Kreuz mit Gebetsschal, Tempelleuchter, Judenstern, Rabbi mit Thorarolle, Licht = heilbringendes göttliches Licht, das Weiß = Symbol der Trauer und Anklage, Klagefiguren
Politische Gedankenwelt: Kriegsdrohung, Judenverfolgung, Erfahrung als Armeeangehöriger, brennende Synagoge, johlende Soldaten, rote Flaggen, Klagefiguren, Verzweiflung
Aspekte der kunstgeschichtlichen Einordnung/Einflüsse:

- letztes Glied in der Reihe Cézanne, Braque, Klee, … in Richtung Surrealismus

- Impressionismus: Umgang mit dem Licht und aufgelöster fleckhafter Form

- Expressionismus: van Gogh – Deformation der Form, suggestive Farbe

- Orphismus: Delaunay – leuchtende signalhafte Farbe

- Kubismus: kubisch geschichtete Motivik, kein Fluchtpunkt
